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Betriebskalender
2009/2010

Der Betriebskalender 2009/2010 ist erschie-
nen. Wie üblich wird er Betrieben ab 
51 Versicherten in einer begrenzten Stück-
zahl zugeschickt. Die Kalender sind ein
Dankeschön der Berufsgenossenschaft für
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
den Betrieben, die sich um die Durchset-
zung der Arbeitssicherheit besonders ver-
dient gemacht haben. Deshalb geht unsere
Bitte an die Betriebe: Verteilen Sie die
Kalender so, dass vorbildliches Verhalten in
Fragen der Arbeitssicherheit belohnt wird.
Die Auflage ist begrenzt, weitere Kalender
können nicht kostenlos zur Verfügung
gestellt werden, sind aber zum Selbst-
kostenpreis von 3,– Euro (solange der Vor-
rat reicht) bei uns erhältlich.

Jahresplaner 2010

Auf dem Jahresplaner 2010 (68 x 98 cm) können Sie alle wichtigen Termine des Jahres ein-
tragen. Er wird Mitgliedsbetrieben auf Anforderung kostenlos zugesandt (Bestell-Nr. JP).

Neu aufgelegt:

Psychische Belastungen am Arbeitsplatz

Nach dem Arbeitsschutzgesetz (§§ 2, 3) und
dem Sozialgesetzbuch Sieben (SGB VII, 
§§ 1, 14, 21) sind Arbeitgeber und Berufs-
genossenschaften verpflichtet, nicht nur
Unfälle und Berufskrankheiten, sondern
auch arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren
zu verhüten. Dazu zählen psychische Belas-
tungen, soweit sie gefährdend sind. Die
Bewertung psychischer Fehlbelastungen ist
somit in die Pflicht zur Gefährdungsbeur-
teilung eingeschlossen (§ 5 Arbeitsschutz-
gesetz).

Die Berufsgenossenschaft unterstützt Sie
bei dieser Aufgabe. Die vorliegende Bro-
schüre gibt Ihnen eine kurz gefasste, aber
dennoch aussagekräftige Anleitung für eine
umfassende Belastungsanalyse. Beurteilen
Sie psychische Gefährdungen mit dem
psy.Risk®-10-Faktorentest – er umfasst die
zehn Kapitel: Unternehmensleitung, Orga-
nisationskultur, Führung, Teamklima, Mit-
arbeiterförderung, Betriebsorganisation,
Arbeitsprozesse, Arbeitstätigkeit, Ausfüh-
rungsbedingungen, Rahmenbedingungen. 

Bestell-Nr. MB 040         Preis: 2,50 Euro

Bestell-Nr. DVD 016     
Preis: 10,– Euro (für Mitgliedsbetriebe)

Neue DVD:

Hoch hinaus – Sicher arbeiten 
auf Hubarbeitsbühnen

Wussten Sie eigentlich, dass bei einer Hub-
arbeitsbühne – je nach Stellung des Tele-
skoparms – bis zu 80 % des Gesamtgewichts
der Bühne auf einer einzigen Stütze lasten
kann? Rechnen Sie einmal nach, welch
gewaltiger Druck auf den Untergrund aus-
geübt wird. 

Oder wussten Sie, dass „technische Mängel“
bei Unfällen mit Hubarbeitsbühnen nur
eine untergeordnete Rolle spielen? Bei den

allermeisten Unfällen war ungenügende
Organisation, mangelhafte Unterweisung
oder schlicht Fehlbedienung die Ursache.

Hubarbeitsbühnen werden auf Baustellen
und im Straßenverkehr, in Hallen und
unter freiem Himmel eingesetzt. Um Hub-
arbeitsbühnen sicher und unfallfrei zu
betreiben, müssen Regeln und Vorschriften
beachtet werden, sind Bedienerschulungen
unerlässlich.
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Für die Ausbildung der Bediener haben die
Berufsgenossenschaften und die Verleiher
von Hubarbeitsbühnen Grundsätze erarbei-
tet. Die Filme auf dieser DVD vermitteln die
wichtigsten Kenntnisse für die sichere
Bedienung von Hubarbeitsbühnen. Sie kön-
nen in der Einzel- oder Gruppenunterwei-
sung eingesetzt werden.

Folgende Film-Module befinden sich auf
der DVD:
� Standsicherheit (4:30 Min.)
� Arbeitsumgebung (2:05 Min.)
� Persönliche Schutzausrüstung (1:50 Min.)
� Lastenübernahme (2:25 Min.)
� Verhalten in Notsituationen (1:10 Min.)
Gesamtlaufzeit 14:50 Minuten Animationen zeigen, was passieren kann, wenn Hubarbeitsbühnen falsch bedient werden.

Was ist eigentlich ein Performance Level?

Sichere Gestaltung von Maschinensteuerungen (MT 7)

Auf dem Gebiet der sicherheitsrelevanten Maschinensteue-
rungen gibt es Neues. 2007 wurde die EN 954-1 (sichere
Steuerungen) durch die EN ISO 13849-1 abgelöst. Im
November 2009 läuft die Übergangsfrist für die Anwendung
der „alten“ EN 954-1 aus und die EN ISO 13849-1 wird 
verbindlich. 

Die wesentliche Neuerung besteht darin, dass die bisher
bekannten Steuerungskategorien durch eine mathematische
Abschätzung der Ausfallwahrscheinlichkeit ergänzt werden
(Performance Level). Die neue Methodik erlaubt neben
einer Bewertung mechanischer, fluidtechnischer und elek-
trischer Funktionsgruppen erstmals auch die Einbindung
programmierbarer elektronischer Systeme. 

Um dem mit der Konzeption von Maschinensteuerungen
betrauten Personenkreis den Einstieg in die neue Bewer-
tungsmethodik zu erleichtern, bietet die BG Energie Textil
Elektro in Augsburg ein 1,5-tägiges Seminar zum Thema
„Sichere Gestaltung von Maschinensteuerungen“ an.

Termin: 
Den aktuellen Termin entnehmen Sie bitte der Seminarda-
tenbank unter www.bgete.de/seminare.

Seminarinhalte:
� Normen für die funktionale Sicherheit von Maschinen-

steuerungen (Überblick)
� Neuer Ansatz für die Sicherheit von Maschinensteuerun-

gen nach EN ISO 13849
� Gemeinsame Erarbeitung von Anwendungsbeispielen

(einschl. Technologiemix)
� Anwendung der BGIA-Software SISTEMA zur Ermitt-

lung des Performance Level 
� Erfahrungsaustausch
Bei den Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmern werden
Erfahrungen in der Konzeption sicherheitsrelevanter Steue-
rungen, insbesondere in der Anwendung der bisher nach
EN 954-1 vorgegebenen Steuerungskategorien, vorausge-
setzt. Weitere Informationen zu Inhalt und Ablauf des Semi-
nars erteilt Martin Steiner, Tel.: 0821 3159-7240 

MARTIN STEINER

Anmeldung für alle Seminare (falls nicht gesondert angegeben)

Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro 
Präventionsabteilung/Aus- und Fortbildung
Gustav-Heinemann-Ufer 130 
50968 Köln

Tel.: 0221 3778-6464
Fax: 0221 3778-6027
E-Mail: schulung@bgete.de
Internet: www.bgete.de/seminare




